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LETZTE
Neuste Trends
Noch heute wird in London
an der London Fashion Week
die Damen-Kollektion für den
kommenden Herbst und Winter
präsentiert.
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Schwyz

Heute Dienstag liegt eine schwache
Störung über uns. Diese zerfällt je-
doch und bringt nur lokal etwas
Schnee. Ab morgen Mittwoch etab-
liert sich eine Bisenströmung, in der
Folge fliesst kalte und in Boden-
nähe feuchte Luft zu uns.

Regiowetter
Der heutige Tag gestaltet sich über
weite Strecken stark bewölkt. Aus der
dichten Bewölkung können im Talkes-
sel immer mal wieder ein paar Flocken
fallen. Die Temperaturen erreichen
nach einem frostigen Morgen 2 bis
3 Grad. Dazu weht etwas Nordostwind.

Prognosen
Am Mittwoch und Donnerstag hält sich
hochnebelartige Bewölkung. Ganz lo-
kale Flocken sind dabei nicht ausge-
schlossen. Zum Freitag sinkt die Wol-
kenschicht ab, sie bleibt jedoch meist
kompakt, und die Sonne hat es weiter-
hin schwer. Auf den Bergen ist es
jeweils meist sonnig.

Dichte Bewölkung und Flocken
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Meteorologe: Patrick Suter
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Viel Nebel im
Februar – viel
Kälte im ganzen
Jahr.
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People
HerzoginKate verstösst gegen
Kleiderordnung

London Herzogin
Kate steht wegen
ihrerKleiderwahlbei
den Bafta-Awards in
der Kritik. Sie er-
schienamSonntag in
einemdunkelgrünen
Kleidmit schwarzem
Gürtel auf dem roten Teppich des Film-
preises. Die meisten Frauen, darunter
die Schauspielerinnen Jennifer Law-
renceundAngelina Jolie, kamenganz in
Schwarz.Ähnlichwie schonbei derVer-
leihung der Golden Globes wollten sie
damit ihre Solidarität mit der «Time’s
Up»-Initiative zeigen,die sichgegenDis-
kriminierung von Frauen einsetzt. (sda)

Reicherwerden,
ohne zuarbeiten

LosAngeles Reicher
werden, ohne zu
arbeiten: Aktien im
Wert von 400 000
Dollar hat Rapper
Kanye West seiner
Angetrauten Kim
Kardashian zuWeih-
nachten geschenkt. Eine bleibende
QuellederFreude: InknappzweiMona-
ten ist der Wert der Papiere um knapp
32000Dollar gestiegen. (sda)
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DAS BESTE DER SCHWEIZ
VEREINT: UNSERE AKTIEN- UND
DIVIDENDENFONDS.

FranzHeinzerwird
zumKartenspiel

Unterhaltung Legenden des Skiweltcupswerden in einemQuartettspiel vereint.
Die Rivalität zwischen den SkinationenÖsterreich und Schweiz ist Programm.

Silvia Camenzind

Vreni Schneider,BrigitteOertli undPaul
Accola bilden zusammen mit Franz
Heinzer ein Quartett. Die vier gezeich-
net hat lllustrator Michael Hacker. Der
österreichische Illustrator meinte es
nicht so gutmit dem Schwyzer.Man er-
kennt ihn nicht auf Anhieb. FranzHein-
zer sieht in natura definitiv besser aus.

Meist geht es bei Quartettspielen
nichtnurumsBild, sondernauchumdie
darunterstehendeneindrücklichenZah-
len, die aucheinRatespielwert sind.Ein
Beispiel: Wie viele Weltcupsiege hat
FranzHeinzer erzielt?

DieHelden
derWeltcupgeschichte

DasneueQuartett SkiAlpin erscheint in
derReihederLegendenquartette.Esgibt
sie bereits in anderen Sportarten wie
Fussball oder Formel 1. Beim Ski-Alpin-

Quartett geht es um die Rivalität zwi-
schen der Schweiz undÖsterreich.

Je zwanzig der grösstenHelden und
Heldinnen der Weltcupgeschichte aus
beidenLändern lassenErinnerungenan
Zeitenaufleben, als sichdieganzeFami-
liebeimMittagessennochvordemFern-
seher versammelte und mit Bernhard,
Maite, Pirmin, Franz, Vreni und Erika
mitfieberte. Jedes Quartett wurde von
einer anderen Illustratorin, einemande-
ren Illustrator gezeichnet. Soheben sich
dieQuartette optisch voneinander ab.

Die Österreicher haben mit Franz
KlammeroderHermannMaier ihreeige-
nen Helden. Es gibt für das Kartenspiel
darum zweiCoverversionen – entweder
Vreni SchneideroderAnnemarieMoser-
Pröll.DieRivalität zwischenderSchweiz
und Österreich zieht sich hin bis zum
Deckblatt: Bei Vreni heisst es «SUI vs.
AUT», bei Moser-Pröll «AUT vs. SUI».
Auch da ein Kampf der beiden Länder.

Franz Heinzer als Illustration im neuen
Kartenspiel. Bild: PD

Gestern 14 Uhr: Hochnebel
Temperatur: + 3,1°C
Drucktendenz: sinkend
Temperatur max.: + 3,2°C
Temperatur min.: – 0,1°C
Luftfeuchtigkeit: 76,0 %
Niederschlagsmenge
18. 2.–19. 2., 8 Uhr: 0,1 l/m2

Minimum-Temperatur Glattalp: – 27,8 °C
Aktuelle Schneehöhe Glattalp: 324 cm

Wetter in Schwyz

Schneebericht Stand 19. 2. 2018, 16 Uhr

Stoos 100–160 cm P/g
Hoch-Ybrig 80–170 cm P/H/g
Mythenregion 80–90 cm P/g
Sattel-Hochstuckli 30–70 cm P/H/g
Rigi 50 cm P/g
Rothenthurm 20–30 cm P/g-f
Langlaufloipen Rothenthurm und Oberberg
Skating gespurt

Basel Mit demMorgenstreich hat gestern umvierUhr unter demMotto «DBoscht
goot ab»die Basler Fasnacht 2018 begonnen. In der verdunkelten Innenstadt stan-
den Tausende Schaulustige und verfolgten das Spektakel. Bild: Keystone

«DBoscht goot ab» anderBaslerFasnacht

Wrack noch
nicht gefunden

Teheran Die Suche nach demabge-
stürzten Flugzeug im Iran und nach
den mehr als 60 Menschen, die an
Bordwaren, ist auchamzweitenTag
erfolglos geblieben. Auch 36 Stun-
den nach dem Absturz konnten die
Wrackteile derMaschinenochnicht
geborgenwerden,wie der zuständi-
geMinister sagte.DieMaschinedes
TypsATR-72derAsemanAirwar am
Sonntag vorderKleinstadt Semirom
gegen den BergDena geprallt. (sda)

Mindestens 14Tote
durchMüll-Lawine

Maputo Durch heftigen Regen ins
Rutschen gerateneMüllmassen ha-
ben in einemArmenviertel vonMo-
sambiks Hauptstadt Maputo min-
destens 14Menschen in denTod ge-
rissen. Die Lawine einerMüllkippe
habe die Einwohner des Viertels
Hulene in der Nacht zum Montag
überrascht, teilten die Rettungs-
kräfte mit. Fünf Häuser seien zer-
stört worden. In den zerstörten
Häusern lebten offenbarmehrMen-
schen, als bisher tot geborgen wur-
den, sagte ein Sprecher der Ret-
tungskräfte. Daherwerde die Suche
nach möglichen weiteren Opfern
fortgesetzt. (sda)

NACHRICHTEN

StarkesNachbeben
inMexiko

Mexiko Erneut hat ein schweres Erdbe-
bendenSüdwestenMexikoserschüttert.
Die US-Erdbebenwarte USGS gab die
Stärke amMontagmit 5,9 an, dasmexi-
kanische Erdbebeninstitut Servicio Sis-
mológicoNacional sprach von 6,0.

Das Beben ereignete sich nach An-
gaben des Erdbebeninstituts in der
Nacht zum Montag gegen 0.56 Uhr
(Ortszeit). Bei diesem schweren Beben
waren keine Menschen ums Leben ge-
kommen. Später stürzte aber ein
Helikopter ab, mit dem Innenminister
AlfonsoNavarrete Prida in die betroffe-
neRegiongeflogenwurde, 13Menschen
amBodenwurden getötet. (sda)

Polizei fasst
Vandalen

Luzern Im Luzerner Ortsteil Reuss-
bühl ist Ende Januar ein Bienenhaus
angezündet und ein Clubhaus verwüs-
tet worden. Die Luzerner Polizei hat
drei mutmassliche Täter festgenom-
men. Sie sind 16 bis 19 Jahre alt. Die
Festgenommenen sind geständig und
gaben an, im Alkoholrausch gehandelt
zu haben.

WiedieStaatsanwaltschaft amMon-
tag mitteilte, brachen die drei Jugendli-
chengemässdenErmittlungen inReuss-
bühl ein Bienenhaus auf und zündeten
esanschliessendan.AmgleichenAbend
brachen sie das Lokal des Baseballclubs
Eagles Reussbühl auf und verwüsteten
es zumTeil.

DieUntersuchungenwerdenvonder
Jugendanwaltschaft und der Staatsan-
waltschaft Luzern geführt. (sda)


